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	Förderantrag
Sonderprogramm bayerisch-tschechische Kommunalpartnerschaften



	1. Projekttitel 

	[bookmark: Text41]     



	2. Angaben zum Antragsteller



Allgemeine Angaben:
	Kommune:
	[bookmark: Text43]     

	Straße, Hausnummer:
	[bookmark: Text45]     

	PLZ, Ort:
	[bookmark: Text46]     

	Regierungsbezirk:
	[bookmark: Dropdown1]



Bankverbindung:
	Kontoinhaber:
	[bookmark: Text53]     

	Geldinstitut:
	[bookmark: Text50]     

	IBAN:
	[bookmark: Text51]     



Kommunalpartnerschaft mit Tschechien: 
	Tschechische Partnerkommune:
	     

	Département:
	     



	3. Ansprechpartner

	Name, Vorname:
	     

	Funktion:
	     

	Telefon:
	     

	E-Mail:
	     



	4. Kurze Beschreibung der bestehenden Kommunalpartnerschaft

	Wie gestaltetet sich die Partnerschaft? Welche Aktivitäten wurden bisher durchgeführt?

	     



	5. Veranstaltungsart

	|_|Kulturveranstaltung
	|_|Sportveranstaltung

	|_| Naturveranstaltung
	|_| Erlebnisveranstaltung

	|_| Partneraustauschtreffen
	|_| Sonstige,      



	6. Beschreibung der öffentlichkeitswirksamen Veranstaltung(en)

	Bitte detailliert Inhalte und Ziele der öffentlichkeitswirksamen Veranstaltung(en) darstellen.

	     



	7. Bewilligungszeitraum & Projektzeitraum

	Bewilligungszeitraum: 
	     

	Projektzeitraum:
	     



	8.  Ausgabenplan

	Kostengruppe[footnoteRef:1] [1:  Kostengruppen: Öffentlichkeitsarbeit, Bewirtung, Beratung/Dienstleistungen] 

	Ausgaben in 2023

	
	     

	
	     

	
	     

	Gesamt
	     



	9.  Finanzierungsplan

	Finanzierung
	Prozent
	Betrag in 2023

	StMFH
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	Gesamt
	     
	     



	10.  Berichtspflicht & Evaluierung

	Sachbericht und Verwendungsnachweis[footnoteRef:2] [2:  Der Verwendungsnachweis ist gem. Nr. 9 der Richtlinie zum Sonderprogramm bayerisch-tschechische Kommunalpartnerschaften binnen sechs Monate nach Ablauf des Bewilligungszeittraums bei der Bewilligungsbehörde einzureichen] 


	Der Sachbericht inkl. einer Evaluierung wird mithilfe eines Formblatts zum Ende des Projektes erbracht.

Der Verwendungsnachweis inkl. Sachbericht ist spätestens sechs Monate nach Projekteende beim Landesamt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung/ Sachgebiet 151 „Fördervollzug Heimat“ einzureichen.



	11.  Anlagen zum Förderantrag

	|_|
	Subventionserklärung (Formblatt)



	12. Vorzeitiger Vorhabenbeginn 

	|_|
	Der Antragsteller beantragt den vorzeitigen Vorhabenbeginn.



	13.  Erklärungen – Der Antragsteller erklärt, dass

	|_|
	mit dem Projekt noch nicht begonnen wurde.

	|_|
	die erforderlichen Eigenmittel zur Verfügung stehen.

	|_|
	er von den Allgemeinen Nebenbestimmungen für Zuwendungen zur Projektförderung an kommunale Körperschaften (ANBest-K) Kenntnis genommen hat.

	|_|
	der Fördergegenstand nicht im Rahmen anderer Programme des Bundes, der Länder oder der EU gefördert werden kann.

	|_|
	er das unter www.stmfh.bayern.de/heimat/kommunalpartnerschaften zum Download stehende Informationsblatt zum Datenschutz zur Kenntnis genommen und den von ihm in den Antragsunterlagen mit personenbezogenen Daten genannten Personen zugeleitet hat.

	|_|
	er die Bekanntmachung der Bayerischen Staatsregierung über die Scientology-Organisation (öAScientO) beachtet und das unter www.stmfh.bayern.de/heimat/kommunalpartnerschaften zum Download stehende Formblatt bei der Vergabe von Dienstleistungen unterschreiben lässt.

	Der Antragsteller erklärt, dass er zum Vorsteuerabzug
|_|berechtigt
|_| nicht berechtigt ist.




	Ort, Datum
	
	Unterschrift Antragsteller 

	
	
	



